
EINFÜHRUNG 6

KURZPORTRÄTS 10
/

1. KAPITEL:
ABENTEUER - WAS IST DAS? 33
Gefährliche Erlebnisse • Entführt • Knapp am Tod vorbei • Hetz­
jagd auf Amerikaner • Gefahr als Lehrmeister • Annäherung an 
einen Undefinierten Begrif • Risiko gehört dazu • Der Sarg als Boot 
• Abenteuer ist... • Selbsteinschätzung • Globetrotter und Ausstei­
ger • Bauch oder Kopf? • Daskannstduauchdukleinerbürger! • Der 
Abenteurer - ein Außenseiter? * Zu Gast bei Straßenkindem • 
Moderne Stammeskundschafter • Erfolgreich auch bei Mißerfolg

2. KAPITEL:
WIE WIRD MAN ABENTEURER? 89
So wird man Abenteurerin • Die unlösbare Prüfung • »Ein Mädchen 
macht sowas nicht!« • Schlüsselerlebnisse • Kulturschock • Was der 
Abenteurer-Lehrling erleiden muß • »Exoten, Spinner, Hasar­
deure...« • Die Oma als einziger Rückhalt • Konkurrenz • Gesel­
lenprüfung in der Mongolei * Gibt es den geborenen Abenteurer? • 
»Man muß ein Ziel vor Augen haben« • PR-Talent wird immer wich­
tiger * Nebennischen • Fernweh-Messe • Show und Selbstvermark­
tung • Statt Freiheit nur Kompromisse?

3. KAPITEL:
DIE SUCHE NACH DEM PERSÖNLICHEN ABENTEUER 131
Es gibt kein Neuland mehr zu entdecken • Leben wie Grzimek... • 
Selbstzweck oder Mittel zum Zweck? • Sich einfach auf den Weg 
machen • Zum Wassermachen in die Wüste

http://d-nb.info/958618208


4. KAPITEL:
ABENTEUER ALS BERUF: DER ALLTAG UNTERWEGS 145
Kleinkram, Schweiß und Schmerzen • Sechs Tonnen Armbanduhr 
• Das letzte Snickers

5. KAPITEL:
FEIERABEND VOM ABENTEUER: ALLTAG IN DER HEIMAT 153 
Das Heimkommen • Zu viel Käse • Tippen und Tingeln • Freizeit 
• Sensationslust statt Sinnfragen? • Flucht aus der Welt des Scheins 
• Bewußt auf der Suche nach dem Unbewußten • Unbewußt auf der 
Suche nach mehr Bewußtheit

6. KAPITEL:
DIE SINNSUCHE DES ABENTEURERS 171
Denken in neuen Bahnen • Man muß nicht überallhin • Begegnung 
mit der dunklen Seite • Ankommen in der Gegenwart • Krankhei­
ten, Altem, Tod • Neuanfang ist immer möglich • Sterblichkeit als 
Motor aller Aktivitäten • Das schönste Licht brennt in dir selbst
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